


Familienrestaurant stehen den ganzen Tag
erfrischende Getränke für die Kleinen zur
Verfügung, zu den Mahlzeiten gibt es mit­
tags einen Kinderteller und am Abend ein
spezielles Kinder-Buffet. Natürlich steht
auch gesunde Babynahrung zur Verfü­
gung. Dass Kinder beim Essen gerne spie­
len und meistens früher als die Erwachse­
nen fertig sind, dem hat das Alpenhotel
Rechnung getragen und ein Spielzimmer
neben dem Restaurant eingerichtet, in
dem die Kinder toben können, während
die Eltern in Ruhe ihr Mahl beenden.

Selbstverständlich gibt es im Garten einen
großen Spielplatz und im hauseigenen Ge­
hege dürfen die Enten gefüttert werden.

Sieben Spielzimmer
Das Hotel bietet für die Kleinen sieben ver­
schiedene Spielzimmer auf 200 Quadrat­
meter an, die altersgerecht für jede Menge
Spaß sorgen. Das Team vom Kids-Club
bietet für jedes Kind individuell zahlreiche
Aktivitäten für drinnen und draußen an.
Aber auch die Jugendlichen kommen im
Alpenhotel Oberjoch nicht zu kurz. Zahl-

Die Panorama-Bade- und Saunalandschaft
und der Beauty- und Wellnessbereich des
Alpenhotels Oberjoch steht nicht nur den
Hotelgästen zur Verfügung. Wer möchte,
bucht das Angebot »Mein perfekter Tag«
und taucht ein in Entspannung pur.

reiche Outdoor-Aktivitäten locken garan­
tiert jeden Jugendlichen hinter dem Ofen
hervor. Es stehen Kicker bereit, Air Ho­
ckey und Tischtennis und in einem Play­
station-Raum können sich die Teenies vir­
tuell austoben. Wer Lust aufFilme hat, geht
in den Kirio-Raum und auch die Kinder­
Disco kommt bestens an.

Wellness pur
Aber nicht nur für Kinder und Jugendliche
ist im Alpenhotel Oberjoch gesorgt, auch
die Erwachsenen kommen ganz auf ihre
Kosten. Herrlich entspannen lässt es sich
in der Badelandschaft mit herrlichem Pa­
noramablick oder im 36 Grad warmen
Whirlpool. Wer es gern sportlicher mag,
der tobt sich vorher im Fitnessraum aus,
um hinterher zu saunieren. Die Sauna im
Alpenhotel Oberjoch bietet dabei etwas
Besonderes: einen bezaubernden Blick
über das Bergpanorama. Außerdem gibt
es in der Saunalandschaft ein Dampfbad
und auch Solarien. Verwöhnung pur heißt
es im Wellness-Bereich. Frauen wie Män­
ner werden verwöhnt mit klassischen Ge­
sichtsbehandlungen, mit Körpermodella­
gen, Ayurveda- und Stone-Therapien, mit
speziellen Bädern und vielem mehr.

Sabine Fischer
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Interview mit Volker !(üchleJ; Hoteldirektor

Seit wann gibt es das Hotel?
Volker Küchler: Das Hotel wurde 1992,
damals noch als Kurklinik und 4-Sterne­
Hotel Kombination, eröffnet. Es entstand
durch einen großen Um- und Anbau aus
dem damaligen Haus Ingeburg. Ende 2005
wurde das Gesamtkonzept geändert. Seit­
dem stützt sich das Alpenhotel Oberjoch
aufdrei Säulen: Tagung, Familie und Well­
ness.

Ist das Haus ein Familienbetrieb?
Volker Küchler: Nein, auch wenn uns häu­
fig Gäste berichten, dass es sich so »an­
fühlt«. Das Hotel wird seit Januar 2006
durch die Bierwirth & Partner Hotel Grup­
pe geführt. Seitdem ist das Hotel ebenfalls
der Kooperation Familotel angeschlossen.
Wir können auf eine sehr erfolgreiche Zu­
sammenarbeit in den letzten Jahren zu­
rückblicken.

Wie viele Tagungsgäste und
Freizeitgäste kommen und woher?
Volker Küchler: Der Hauptanteil unserer
Gäste kommt aus dem mittleren und südli-

chen Deutschland. Das Tagungsgeschäft
macht etwa 25 Prozent unserer Gäste aus.
Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass im­
mer mehr regionale Allgäuer Betriebe das
Alpenhotel Oberjoch für Tagungen und
Events entdeckt haben und die optimalen
Möglichkeiten bei kurzer Anfahrt schät­
zen.

Wie viele Mitarbeiter haben Sie?
Volker Küchler: Das Alpenhotel Oberjoch
beschäftigt zur Zeit etwa 100 Mitarbeiter,
so konnten im reinen Hotelbereich in den
letzten drei Jahren zusätzliche 40 Arbeits­
plätze geschaffen werden.

Was ist das Besondere
an Ihrem Hotel?
Volker Küchler: Die Lage des Alpenhotel
Oberjoch mit dem einzigartigen Panora­
mablick auf der Sonnenseite der Hochtal­
lage ist sicher unvergleichlich. Die Luftqua­
lität ist in Deutschland einzigartig, sie ist
hausstaubmilbenfrei und pollenarm. Von
fast allen Räumlichkeiten können die Gäs­
te das Bergpanorama genießen oder auch

während der Tagungspausenzeiten von
den Terrassen. Die Großzügigkeit und Ele­
ganz der Bereiche sowie des großen Well­
nessbereichs mit der Panorama-Bade- und
Saunalandschaft bildet den perfekten Rah­
men sowohl für den Tagungs- als auch für
den Freizeitgast.

Waren die Gäste
schon einmal eingeschneit?
Volker Küchler: Auch wenn wir hier in
schneesicherer Gegend sind und Ober­
joch das höchste Bergdorf Deutschlands
ist A eingeschneit waren wir noch nie. Eine
gute Straßenräumung ist immer gewähr­
leistet. Wir haben da Übung drin. Unseren
Gästen stehen über 150 Tiefgaragenplätze
zur Verfügung, wer nicht unbedingt Spaß
dran hat, muss auch sein Auto nicht aus­
graben.

Was schätzen die Gäste
besonders bei Ihnen?
Volker Küchler: Die natürliche Freund­
lichkeit und Herzlichk~itund die große
Servicebereitschaft des gesamten Teams

»Die Luftqualtität ist in Deutschland einzigarti~

sie ist hausstaubmilbenfrei undpollenarm. «
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machen einen Großteil unseres Erfolges
aus. Die modernen und stilvollen Einrich­
tungen im ganzen Haus werden sehr ge­
schätzt, dazu die sportlich-unkomplizierte
Atmosphäre.

Was ist die Philosophie des Hauses?
Volker Küchler: Dass unsere Produkte
und Dienstleistungen geeignet sind, die
Anforderungen und Erwartungen unserer
Kunden und Gäste zu erfüllen und zu über­
treffen.

Aus welchem Grund ist das
Alpenhotel Oberjoch tür
Tagungsgäste besonders geeignet?
Volker Küchler: Im Veranstaltungsbereich
bieten wir sieben moderne Tagungsräume
für bis zu 150 Personen, alle mit Tageslicht
und Bergblick. Das Alpenhotel Oberjoch
bietet die perfekte Kombination zur Ent­
wicklung neuer Ideen an einem ausgefalle­
nen Ort. In Oberjoch finden die Gäste un­
vergessliche Momente und das ganz per­
sönliche Gipfelglück-Feeling. Das bleibt
lange in Erinnerung.

Der große Familien- und Wellnessbe­
reich lässt bei Groß und Klein keine Wün­
sche offen. Der Kids-Club mit siebentägi­
ger Kinderbetreuung, das Kids-All-Inclu­
sive-Programm, der Beauty- und Massage­
bereich mit außergewöhnlichen Angebo­
ten begeistern nicht nur Familien. Übri­
gens A das Konzept ist sehr erfolgreich. Vie­
le Tagungsgäste kommen mit der Familie
und viele Eltern kommen mit Kollegen
wieder zurück ins Alpenhotel Oberjoch.

Haben Sie viele
Stammgäste?
Volker Küchler: Die Zahl der Wiederkeh­
rer und Stammgäste wächst erfreulicher­
weise ständig. Das ist das beste Zeichen,
dass wir auf dem richtigen Weg sind und
ist Ansporn, uns in dieser Richtung stets
weiter zu verbessern. Besonders im Veran­
staltungsbereich gibt es inzwischen viele
namhafte Firmen, bei denen eine Tagung
oder ein Event im Alpenhotel Oberjoch
zur festen Jahresplanung gehört. Das liegt
sicher auch an einer partnerschaftlichen
Zusammenarbeit, die uns sehr wichtig ist.

Sehr stolz bin ich darauf, dass das
Alpenhotel Oberjoch Team zum Großteil
aus langjährigen Mitarbeitern besteht, das
schätzen Stammgäste besonders und
bringt trotz der Größe des Hauses eine
familiäre und persönliche Atmosphäre.

Volker Küchler,
Direktor im Alpenhotel Oberjoch.
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»Das Alpenhotel Oberjoch bietet
die perfekte I(ombination zur Entwicklung neuer Ideen

an einem ausgefallenen Ort.«

Alpenhotel Oberjoch
Familotel AIIgäuer Alpen
Am Prinzenwald 3
87541 Bad Hindelang/Oberjoch
Telefon (08324) 709-0
Telefax (08324) 709-200
www.alpenhotel-oberjoch.de
info@alpenhotel-oberjoch.de
Kostenlose Reservierungshotline
(0800) 2573646
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